
Mehr Sichtbarkeit für 
unbezahlte Care-Arbeit 
Vor allem Frauen leisten unbezahlte 
Sorgearbeit. Kindererziehung, Haus-
halt sowie die Pflege von kranken oder 
alten Angehörigen gehören dazu. 
Doch durch dieses Engagement ent-
stehen für die betroffenen Personen 
viele Nachteile. Sei dies auf dem Ar-
beitsmarkt und auch später im Renten-
alter. Der Verein für Menschenrechte  
und weitere Organisationen setzen 
sich dafür ein, dass die unbezahlte 
Care-Arbeit mehr Wertschätzung in 
der Gesellschaft erfährt. Dabei ist auch 
die Politik gefordert. (red) 7


